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Volksbefragung Glasfabrik
in Brunn am Gebirge
Der Gemeinderat hat am 2. November die Ausschreibung der Volksbefragung 
 Glasfabrik beschlossen. Als Abstimmungstag wurde Sonntag, der 15. Jänner 2023, 
 bestimmt. Der Wortlaut der Frage lautet wie folgt:

Die Flächenwidmung und die Bebauungsbestimmungen für das rd. 90.000 m2 umfassende 
 ehemalige Industriegelände entlang der Feldstraße (EZ 4142, EZ 1303) mit einer derzeitigen 
Widmung von Bauland-Kerngebiet und Bauland-Betriebsgebiet (derzeit Aufschließungs zonen 
BK-A2, BK-A3, BK-A4, BB-A12, BB-A13) sollen im Zuge einer Drittellösung zur Schaffung von 
mehr Grünraum, leistbarem Wohnen und kommunaler Infrastruktur geändert werden. Die 
Geschoss fl ächenzahl soll für die Gesamtfl äche mit 1,35 festgelegt werden. Die durchschnittliche 
 Bebauungsdichte für die Gesamtfl äche soll bei durchschnittlich fünf Geschoßen nicht mehr als 
33 Prozent betragen.

Die Widmung soll wie folgt geändert werden:
■  Ca. 1/3 Grünland-Park (ca. 18.000 m2) und Bauland-Betriebsgebiet (ca. 12.000 m2) als 

Fläche für öffentlich zugängliche Grünräume und für Betriebsansiedelungen zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen in Brunn am Gebirge.

■  Ca. 1/3 Bauland-Kerngebiet für nachhaltige Bebauung als Fläche vorrangig für Sport, Bildung, 
Kindergarten oder Tagespfl egezentrum.

■  Ca. 1/3 Bauland-Kerngebiet für nachhaltige Bebauung als Fläche für die Umsetzung von 
Wohnprojekten für leistbares Wohnen in unserer Gemeinde.

Sind Sie für die oben beschriebene Drittellösung?
JA oder NEIN

Mittagsverpfl egung in den Kindergärten
Aufgrund der Vertragsaufl ösung durch die A. u. F. Hlavacek GmbH war es notwendig, die 
 Mittagsverpfl egung für die NÖ Landeskindergärten neu auszuschreiben. Das offene Verfahren 
wurde mit Unterstützung einer Anwaltskanzlei im Laufe des Sommers durchgeführt.

Insgesamt drei Unternehmen haben sich beworben, wovon schlussendlich zwei übrigblieben.
Aus diesen beiden ging das Cafe Restaurant Buchbar als Bestbieter hervor.

Unsere fünf NÖ Landeskindergärten werden mit täglich frisch gekochten Speisen beliefert, 
 welche großteils aus regionalen Zutaten bestehen.
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Dr. Andreas Linhart, Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger!
Volksbefragung über die Bebaubarkeit des Areals der ehemaligen Glasfabrik
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■ Aufgrund eines Initiativan-
trages, der mit einer ausrei-
chenden Zahl an Unterstützungs-
unterschriften versehen war, hat 
der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 2. November 2022 
die Durchführung einer Volks-
befragung angeordnet, die die 
Beschränkung der Zahl der 
Wohneinheiten auf dem rund 
90.000  m² großen Areal der 
ehemaligen Glasfabrik zum Ge-
genstand hat.

Den Wortlaut der Frage legt laut 
Gemeindeordnung der Gemein-
derat fest. Die Formulierung der 
Bürgerinitiative war aus recht-
licher Sicht allerdings zu unbe-
stimmt. Aus diesem Grund hat 
der Gemeinderat eine Frage 
beschlossen, die sich am selben 
Thema orientiert und – wie auch 
von der Aufsichtsbehörde bestä-

tigt wird – rechtlich korrekt ist. 
Sie fi nden Sie auf Seite 2 dieser 
Ausgabe.

Der Gemeinderat hat im Juni 
im Grundsatz bereits die Eck-
punkte der sogenannten „Drit-
tellösung“ beschlossen. Die Ge-
meinde hat darüber im Flugblatt, 
mit welchem im September zur 
Bürgerbeteiligung für das quar-
tier21 eingeladen wurde, be-
richtet. Wir geben den Teil des 
Flugblattes, mit dem diese Eck-
punkte umrissen werden, am En-
de meines Beitrages noch ein-
mal wieder.

Die im Rahmen der Volksbe-
fragung abgefragten Parame-
ter – die Widmung, die Ge-
schossfl ächenzahl und die 
Bebauungsdichte – sind diejeni-
gen Eckpunkte der Drittellösung, 

die die Basis für die Bebau-
ung des Areals bilden und vom 
Gemeinderat zu beschließen 
sind. Die übrigen Eckpunkte –
die Begrenzung der Anzahl der 
Wohnungen, der Anteil an leist-
baren Wohnungen, das Erst-
anbot der Wohnungen an die 
Brunnerinnen und Brunner, der 
Zeithorizont, die Optionsfl äche 
für die Gemeinde – können nur 
im Rahmen eines sogenann-
ten Raumordnungsvertrages mit 
den Grundeigentümern verein-
bart werden, der nach Herstel-
lung des Einvernehmens mit den 
Grundeigentümern, welches be-
reits weitestgehend hergestellt 
wurde, ebenfalls vom Gemein-
derat zu beschließen ist. 

Ergänzend ist anzumerken, dass 
das gesamte Areal als Bauland-
Kerngebiet/Aufschließungszone  

▲
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und Bauland-Betriebsgebiet/
Auf  schließungszone gewidmet 
ist. Mit dieser Widmung wur-
den auch sogenannte Freiga-
bebedingungen festgelegt; erst 
wenn diese erfüllt sind, darf 
der Gemeinderat die Aufschlie-
ßungszonen freigeben und erst 
dann ist eine Bebauung mög-
lich. Dabei handelt es sich im 
Wesentlichen um die Beseiti-
gung allfälliger Altlasten, die 
Übereinstimmung mit den Zie-

len des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes, ein städtebauliches 
Gesamtkonzept, ein Verkehrs-
konzept, ein Grünraumkonzept 
und einen rechtskräftigen Be-
bauungsplan. Zusätzlich muss 
ein wirksamer Lärmschutz ge-
genüber der Bahn nachgewie-
sen werden. 

Sie sehen, ein komplexes The-
ma. Dessen ungeachtet darf ich 
an Sie appellieren, das demo-

kratische Grundrecht der Teil-
nahme an einer Volksbefragung 
wahrzunehmen und am 15. Jän-
ner 2023 Ihre Entscheidung zum 
Wohle von Brunn am Gebirge 
zu treffen.

Mit den besten Wünschen für 
das neue Jahr,

Ihr
Dr. Andreas Linhart
Bürgermeister

▲

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde  Brunn am Gebirge, 2345 Brunn am  Gebirge, Franz  Anderle-Platz 1,
Tel. 02236/316 01-0,  www.brunnamgebirge.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Andreas Linhart, außer für persönlich  gekennzeichnete Beiträge.
Grundlegende Richtung: Information der  Gemeindebürgerinnen und  -bürger über die Tätigkeit der  Gemeindevertretung und 
 Gemeindeverwaltung und über die  Geschehnisse in der Marktgemeinde Brunn am  Gebirge im Sinne der NÖ  Gemeindeordnung
Redaktion: Wolfgang Schragner, Birgit Glatz-Stadler
Grafi k: Martin Völker, www.martinvoelker.cc
Druck: Riedeldruck GmbH, 2214 Auersthal
Anzeigenannahme: Birgit Glatz-Stadler, redaktion@brunnamgebirge.gv.at
Im Rahmen unserer Veranstaltungen können personenbezogene Foto- und Videoaufnahmen zur Veröffentlichung in gemeinde eigenen Medien (Printmedien, Social Media, Homepage etc.)  verarbeitet werden. Eine Übermittlung an Dritte 
fi ndet nicht statt. Eine Verwendung für andere, als die beschriebenen Zwecke, oder ein Inverkehrbringen durch Überlassung der Daten an Dritte ist unzulässig. Es kann, gemäß  Datenschutzgrundverordnung, jederzeit das Recht auf 
Auskunft, Löschung, Berichtigung, Einschränkung, Datenübertragung postalisch an die Marktgemeinde Brunn am Gebirge oder per Mail  gemeinde@brunnamgebirge.gv.at geltend gemacht werden.  Unsere Datenschutzerklärung ist auf-
rufbar auf www.brunnamgebirge.at/datenschutzerklaerung. Der Zugang des Widerrufs macht die weitere Verarbeitung der Daten auf Basis der Einwilligung unzulässig, hat aber keine  Auswirkung auf die Zulässigkeit vor dem Widerruf.

Redaktionsfrist für die Ausgabe 1/2023 ist am 3. Februar 2023 um 12 Uhr.
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Wir haben wieder einen Lehrling
Nina Leibl konnte sich unter allen Bewerbungen durchsetzen
und wird nun als Verwaltungsassistentin ausgebildet.

■ Nina Leibl wird bei der Markt-
gemeinde Brunn am Gebirge im 
Lehrberuf Verwaltungsassisten-
tin ausgebildet. Die 20-Jährige 
begann Anfang November ih-
re duale Ausbildung (Gemein-
de und Berufsschule), die für 
die Dauer von drei Jahren an-
beraumt ist. Dabei wird die Vö-
sendorferin im Zuge der Ausbil-

dungsplanung alle Abteilungen 
im Gemeindeamt (z. B. Buchhal-
tung, Personalangelegenheiten, 
diverse Verwaltungsangelegen-
heiten, Veranstaltungen) unter 
der fachkundigen Führung von 
Lehrlingsbeauftragten Dominik 
Steiner durchlaufen.

Für Dominik Steiner ist dabei 

wichtig, in seiner Aufgabe „eine 
gute Mischung aus Vorbild, Ver-
trauensperson, Motivator und 
Vorgesetzter zu leben“. Bgm Dr. 
Andreas Linhart freut sich, „am 
Gemeindeamt wieder ein Lehr-
lingsausbildungsprogramm auf-
zunehmen“ und wünscht Nina 
Leibl auf ihrem Weg viel Erfolg 
und alles Gute für die Zukunft.

v.l.n.r.: Bgm Dr. Andreas Linhart, 
Lehrling Nina Leibl und Ausbildner 
Dominik Steiner
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Kulturkalender
Epiphanie Drei Königstag
Festmesse mit dem 
 Kunigundenchor
6. Jänner – 9:30 Uhr

Pfarrkirche – Kirchengasse 9
Veranstalter: Pfarre Brunn
„Spatzenmesse“ von W.A. Mozart 

Vorweihnachtszeit
in Costa Rica und Panama
ein aktueller Reisebericht von 
Dr. Manfred Car
9. Jänner – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34

Dr. Car besuchte in der Vorweihnachtszeit von 
der Hauptstadt San José aus verschiedene 
Naturschutzgebiete an der Pazifi kküste wie z. B. 
den auf 1600 m gelegenen Monteverde-Regen-
wald, Vulkane in der zentralen Cordilliere oder 
das Tortoguero-Feuchtgebiet nahe der Grenze 
zu Nicaragua. Über Puerto Viejo und Bribri, wo 
die letzte bedeutende Indigenengruppe lebt, 
ging die Reise meist mit öffentlichen Bussen nach 
Panama. Auf diese Weise konnte er im Kontakt 
mit der Bevölkerung gleichzeitig die Schönheit 
und die Probleme Costa Ricas erleben.

Nickname Black Diva
Autorenlesung
von und mit Sabine Hiermann
12. Jänner – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34

Die Brunnerin Sabine Hiermann liest aus ihrem 
neuen Roman: Luca möchte nach einem erfolg-
reichen Diamantenraub seine Karriere als Verbre-
cher beenden. Sein Entschluss ist aber schwerer 
umzusetzen, als er gedacht hat. Die Aufteilung 
der Beute verläuft nicht nach Plan. Nach einer 
Schießerei auf einem Friedhof hat er einen 
rachsüchtigen Russen am Hals. Und dann kreuzt 
auch noch eine attraktive Frau seinen Weg. 
Pech für Luca, dass sie ausgerechnet Polizistin ist.

Neujahrskonzert mit dem
Tonkünstler-Orchester
19. Jänner – 19:30 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Karten: Kat. 1 (Reihe 1 - 14) EUR 28 (AK EUR 32) / Kat. 2. (Reihe 
15 - 21) EUR 22 (AK EUR 26) - im Kartenpreis ist die Garderobe 
sowie ein Glas Sekt inkludiert - Karten erhältlich im SIB und auf 
www.bruno.at
Ab 18:30 Uhr Sektempfang. Wir laden alle Besucherinnen und 
Besucher vor der Vorstellung auf ein Glas Sekt zu Neujahr ein.

Das Tonkünstler-Orchester Niederösterreich bringt 
mit der jungen Sopranistin Kathrin Zukowski 
und mit Alfred Eschwé am Dirigentenpult heiter 
beschwingte, wienerische Klänge der Strauss-
Dynastie mit Walzern, Polkas und Märschen zu 
Gehör, bereichert durch Ausfl üge ins Reich von 
Oper und Operette und garniert mit orchestralen 
Gustostückerln quer durch Epochen und Stile. Zu 
den Höhepunkten im Programm zählen das Lied 
„Draußen in Sievering blüht schon der Flieder“ 
von Johann Strauss und sein berühmter Walzer 
„G'schichten aus dem Wienerwald“.

Es gelten die aktuellen Covid-Maßnahmen!
Wenn nicht anders angegeben, Veranstalter 
Marktgemeinde Brunn am Gebirge. Für die 
Richtigkeit der Angaben privater Veranstal-
tungen ist der jeweilige Veranstalter zuständig.
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Poesie und Melodie
Lieder und ihre Texte
27. Jänner – 19 Uhr

Pfarrkirche – Kirchengasse 9
Veranstalter: Brunner Gesangsverein 1873 (= Brunner Kirchenchor)

Eintritt: freie Spende für einen wohltätigen Zweck 
Ein Lyrik- und Liederabend mit Ute Willmitzer 
(Lesung), Nicola Bodenstorfer (Gesang) Emil 
Stepanek (Klarinette) und Robert Krepp (Klavier).

Wie ich das Konzert erlebte
2. Februar – 19 Uhr

Pfarrheim – Kirchengasse 9
Veranstalter: Familienrunden der Pfarre Brunn
Eintritt: freie Spende 

Vortrag von P. Dr. Jakob Mitterhöfer (langjähriger 
Pfarrer der Pfarren Hinterbrühl und Südstadt)

Jungweinpräsentation
14. Februar – 16 bis 22 Uhr

BUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Veranstalter: Weinbauverein Brunn
Eintritt: EUR 12

Diese Veranstaltung ist die einzigartige Möglich-
keit, die 2022er-Weine der Brunner Winzerfa-
milien zu verkosten. Selbstverständlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Weitere Infos auf 
www.weinbauverein-brunn.at.

Ausstellung Zülow
25. Februar – 11 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
Ausstellungsdauer 25. Februar bis 5. März
Öffnungszeiten jeweils am Samstag und Sonntag von 10 - 12 Uhr 
und 15 - 18 Uhr
Eintritt: frei

Sonderführungen an Werktagen sind gegen 
Voranmeldung bei Dr. Manfred Car unter Tel. 
0680/211 45 32 möglich und erwünscht. Die 
Bilder, viele mit Brunnbezug, sind auch für Schul-
klassen interessant.

VORSCHAU
� eaterproduktion
Vom Winde verweht – echt jetzt?!
14. März – 19:30 Uhr

15. März – 19:30 Uhr

16. März – 19:30 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Karten: Kategorie I: EUR 25 / Kategorie II: EUR 20 / Kategorie III: 
EUR 15 / ermäßigte Karte für Senioren (ab 60 Jahre): EUR 18
Karten erhältlich im SIB und auf www.bruno.at

Diese brandneue Komödien-Fassung des be-
liebten Klassikers ist auch etwas für diejenigen, 
die das Original nicht kennen – versprochen!
Wir befi nden uns in New York im Jahr 1938. 
Radiosenderchef Garry Williams möchte mit 
einer Hörspielfassung des erfolgreichsten Romans 
seiner Zeit seinen Sender retten, der vor dem 
Ruin steht. Vorbereitung? Braucht es nicht! Wir 
erleben live den gesamten Prozess mit, von der 
spontanen Entstehung der Idee, über das „Ca-
sting“, bei dem einfach jeder eingespannt wird, 
der gerade zur Hand ist – der Hotelpage, der 
Hauptsponsor von Jenkins Frühstücks fl ocken –
und sogar Manolo, der von der Mafi a geschickt 
wurde, um Schulden bei Garry einzutreiben. 
Dann wird das Hörspiel live übertragen. Die 
Schauspieler schlüpfen dabei mal mehr, mal 
weniger problemlos in die Rollen der immerhin 
100 Figuren des Romans und kümmern sich auch 
selbst um alle Ton-Effekte, Pferdehufe  inklusive.

Landtagswahl 2023
Am 29. Jänner fi ndet in ganz Niederösterreich die 
Landtagswahl statt.

Alle wahlberechtigen Personen erhalten die nötigen 
 Infos mit der Post zugesandt. Einen kurzen Auszug 
 fi nden Sie auf www.brunnamgebirge.at.

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
 INFORMIERTINFORMIERT

9
|
2

0
2

2

7

A
M

TL
IC

H
E 

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N

KUNST&KULTURKUNST&KULTUR



Gemeinde-Skitag
Aufgrund des überaus positiven Feedbacks werden auch im 
 kommenden Jahr unsere Gemeindeskitage stattfi nden.

Für den Gemeinde-Skitag in Mönichkirchen stehen zwei Termine zur Aus-
wahl:
14. Jänner oder 4. März. Da unser Bus pünktlich um 7:30 Uhr abfährt,
bitten wir um zeitgerechtes Eintreffen vor der Volksschule Wienerstraße.

Anmeldungen für den ersten Termin werden bis 6. Jänner angenommen,
für den zweiten Termin bitten wir um Anmeldungen bis spätestens 24. Februar 
entweder per E-Mail an event@brunnamgebirge.gv.at oder im SIB.

Kosten für Tageskarte inkl. Bus hin und retour
Erwachsene: EUR 39,00, Kinder bis 16 Jahre: EUR 20,50
Einzahlung im SIB oder mittels Überweisung auf das Konto AT21 1200 
0006 8900 0107. Bitte geben Sie im Falle einer Überweisung als Verwen-
dungszweck „Gemeindeskitag 14.01.“ oder „Gemeindeskitag 04.03.“ an. 
Das Platzangebot ist begrenzt. Darum: „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst.“

5.000 Euro für den guten Zweck
Weinkulturverein unterstützt zum 3. Mal die ROTE NASEN Clonwndoctors.

Bereits zum dritten Mal in Folge bewirteten der Ob-
mann des Weinkulturvereins, Heinrich Weissmann, 
gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin, Magdalena 
Schneider, über den Sommer in ihrer Weinlaube am 
Sieghartsberg hungrige und durstige Wanderer.

Ebenfalls zum dritten Mal übergaben die beiden die 
Gesamteinnahmen an freiwilligen Spenden an die 
ROTE NASEN Clonwndoctors.
Danke an alle, die fl eißig konsumiert und das Labe-
Angebot mit ihrer freiwilligen Spende unterstützt haben! 
Sie zaubern kranken oder leidenden Menschen mit 
dem Humor der ROTE NASEN Clowndoctors ein 
 Lächeln ins Gesicht! Mehr dazu auf www.rotenasen.at.

WEINKULTURVEREIN

v.l.n.r.: Magdalena Schneider und Heinrich Weissmann 
bei der fröhlichen Scheckübergabe im November mit den 
Clowns Lilo und Hermann, Sylvia und Klaus Hastenteufel 
sowie Barbara Ziegler, BA MA (ROTE NASEN).
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Leonhard Baumgartner
Das junge Brunner Ausnahmetalent blickt auf ein äußerst erfolgreiches Jahr zurück.
Im kommenden Frühjahr wird er an einer CD-Produktion mitwirken.

■ Der 15-jährige Leonhard Ba-
umgartner war in diesem Jahr 
besonders erfolgreich. Bereits 
im März wurde er Landessie-
ger mit einer Höchstpunktezahl 
100/100 bei „Prima La Musica“, 
im Mai holte er sich dann den 

offi ziellen Titel „Bundessieger Vi-
oline“, noch dazu instrumenten-
übergreifend als Einziger der 
Plus-Gruppen mit der absoluten 
Höchstpunktezahl 100/100, 
die generell sehr selten verge-
ben wird. 

Im Juni gewann Leonhard beim 
Auswahlspiel der Wiener Sym-
phoniker den „WSY-Talent Award 
2022“ und durfte als Jüngster 
von vier Ausgezeichneten soli-
stisch mit den Wiener Sympho-
nikern unter Nazanin Aghakhani 
im Wiener Konzerthaus H. Vieux-
temps, Konzert Nr. 5, spielen. 
Das Konzert wurde vom ORF 
aufgezeichnet.

Ein weiterer großer Erfolg war 
sein Erster Preis beim renom-
mierten Zhuhai International Mo-
zart Competition for Young Musi-
cians im September. Vor Kurzem 
war Leonhard sogar als Solist mit 
dem Sinfonieorchester Liechten-
stein zu hören und im Oktober 
war er auf Konzertreise mit dem 
Ensemble Esperanza. Krönender 
Abschluss seiner diesjährigen 
Auftritte war, als er am 16. Okto-
ber im Angelika Kauffmann Saal 
im Bregenzerwald im Mendels-
sohn Doppelkonzert für Violine 
und Klavier mitwirkte. 

Die Weihnachtsferien wird Leon-
hard hoffentlich etwas ruhiger tre-
ten, um für das kommende Jahr 
gerüstet zu sein, denn bereits jetzt 
wurde er eingeladen, im Frühling 
bei der CD- Produktion „Kreislers 
Erben“ mitzuspielen, wo auch 
Christian Altenburger und Benja-
min Schmid mitwirken werden.

Der 15-jährige Leonhard 
 Baumgartner ist bereits weit über 
die Grenzen von Brunn hinaus 
bekannt. Sein Talent und sein
Fleiß haben ihm verschiedenste 
Preise und Auftritte beschert!
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Das erste „GemüseAcker-Jahr“
geht zu Ende
Die Volksschule Wienerstraße startete als erste Schule in NÖ
das „GemüseAckerdemie-Projekt“. Das erste Gartenjahr wurde nun mit der Übergabe
an die nächsten Klassen abgeschlossen.

■ Ein eigener Schulacker – die-
se Reise begann am 4. April in 
der Volksschule Wienerstraße. 
Dabei starteten die dritten Klas-
sen mit dem Aussäen und Set-
zen kleiner Gemüsepfl änzchen 
ins erste „GemüseAckerdemie-
Gartenjahr“. Danny Klas und Ju-
lia Zins von ACKER ÖSTERREI-
CH unterstützten die Kids dabei 
tatkräftig vor Ort. Ziel dieses 
mehrjährigen Projektes ist, dass 
die Kinder lernen, woher ihr Es-
sen kommt. 14 Gemüsebeete 
wurden, begleitet mit einem akri-

bischen Pfl anzplan bezüglich 
Abstände und Pfl anzenpartner-
schaften, angelegt. Wöchent-
lich wurde der Acker bearbeitet 
und das Wachstum der 30 Ge-
müsesorten beobachtet. So er-
fuhren die Kinder wie aus einem 
Samenkorn knackiges Gemüse 
wird und welche direkten Aus-
wirkungen jegliches Handeln 
auf das Wachstum hat.

Radieschen, Karotten, Salate 
und Fenchel waren bald ernte-
reif und wurden gleich mit viel 

Genuss aufgegessen. In den 
Sommerferien halfen Eltern mit 
ihren Kindern, die Ferienspiel-
kinder und auch die Kinder vom 
Kindergarten Wienerstraße mit 
Gießen und Boden aufl ockern, 
den Acker in Schuss zu halten. 
Klarerweise wurde dabei auch 
mit viel Genuss vom Gemüse 
genascht. Gleich zu Schulbe-
ginn im Herbst entdeckten die 
Kinder mit großer Freude reife 
Kürbisse und Kartoffeln, die so-
gleich verarbeitet wurden. 

Mitte November war es dann 
so weit, die nun 4. Klassen 
übergaben beim gemeinsamen 
Mulchen den Acker an die kom-
menden kleinen Gemüseliebha-
ber aus den 3. Klassen. Zum 
Abschluss eines aufregenden 
Lernjahrs bekamen die Kinder 
Urkunden überreicht. „Wir sind 
sehr stolz, dass wir das großar-
tige Dauerprojekt als erste Schu-
le in Niederösterreich starten 
konnten und freuen uns schon 
auf die nächste Saison!“, so Dir. 
Margot Baier.
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Selbstverständlich wurde der 
„GemüseAcker“ vor der Übergabe 
winterfi t gemacht.
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„Wissenschaft triff t Schule“
Das Forschungsprojekt geht weiter. Nun erstellen die Kinder der Volksschule
Wienerstraße ein Pfl anzen-Bestimmungsbuch.

■ Das Forschungsprojekt der 
Volksschule Wienerstraße „Eine 
neue eingesäte Blumenwiese – 
Gewinn für die Artenvielfalt?“ 
setzte sich als einziges einge-
reichtes Projekt einer Volksschu-
le beim niederösterreichweiten 
Wettbewerb „Wissenschaft trifft 
Schule“ durch. Das Projekt wird 
in Kooperation mit dem Land-
schaftspfl egeverein (LPV) Ther-
menlinie Wiener Becken sowie 
von namhaften österreichischen 
Forscherinnen und Forschern aus 
den Bereichen Zoologie und 
Botanik durchgeführt.

Als Vorbereitung für die ersten 
botanischen Forschungsar-
beiten im Frühling wird derzeit 
ein Pfl anzenbestimmungsbuch 
mit insgesamt 68 Arten erstellt. 
Es soll den Kindern bei der 
Bestimmung ihrer selbst einge-
säten Wiese am Freizeitareal 
dienen. Im ersten Schritt wur-
de nun gemeinsam mit LPV-Na-
turpädagogin Melanie Frau-
endienst recherchiert. Genutzt 
wurden Bücher und eigens für 
das Projekt angekaufte Tablets. 
Dabei lernen die Kinder nicht 
nur Pfl anzen und an sie ange-

passte Tiere kennen. Sie üben 
zu recherchieren, sich in Fach-
büchern und der digitalen Welt 
zurecht zu fi nden sowie selbst-
ständig zu arbeiten.

Nach den Weihnachtsferien 
gehen die Kinder mit Unter-
stützung ihrer Lehrerinnen Julia 
Körbler und Tamara Steinpruck-
ner selbst ans Werk. Schon in 
wenigen Monaten kann die im 
Klassenzimmer kennengelernte 
Vielfalt in der freien Natur erkun-
det werden.
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Mit Büchern und Tablets   recherchierten 
die Kinder für das selbst erstellte 
Pfl anzen-Bestimmungsbuch.
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„Schnitzelklopfen“
und „Palatschinkenschupfen“
Kinderliedermacher Bernhard Fibich brachte den Turnsaal
der Volksschule Franz Schubert-Straße zum Kochen.

■ Im November „kochte“ der 
Turnsaal der Volksschule Franz 
Schubert-Straße beim „Schnit-
zelklopfen“ und „Palatschinken-
schupfen“ mit dem berühmten 
Kinderliedermacher Bernhard 
Fibich. Er gab den musikhung-
rigen Schülerinnen und Schü-
lern ein exklusives Konzert, bei 
dem auch das Schulpersonal 
nicht stillhalten konnte. Neben 
dem miteinander „kochen“ wur-
de laut gesungen, wild getanzt 
und herzlich gelacht.

Der ehemalige Lehrer und erfolg-
reiche Komponist weiß, welche 
Themen Kinder bewegen und 
wie man sie zum Mitmachen 

bringt. Lässt man die Kinder ma-
chen, landen die Palatschinken 
am Ende doch im Topf statt auf 
dem Kopf.
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Bernhard Fibich bei seinem Mitmach-Konzert
in der Volksschule Franz Schubert-Straße.

Endlich wieder ein Leopolditanz!
Nachdem der Brunner Leopolditanz 
bedingt durch Corona zwei Jahre pausie-
ren musste, fand dieser nun im BRUNO 
seine fulminante Auferstehung. Mehrere 
Volkstanzgruppen aus ganz NÖ aber 
auch viele Einzelpaare besuchten unseren 
Leopolditanz. 
Die Stimmung war durch sehr guten 
 Besuch ausgezeichnet. Gerhard Müller, 
welcher 40 Jahre als Tanzleiter der Volks-
tanzgruppe Brunn fungierte, ließ diese Zeit 
Revue passieren und übergab dann seine 
Agenden an die neue Tanzleiterin, Martina 
Gebhard. Anschließend überreichten die 
Obleute der Volkstanzgruppe die Ehrenmit-
gliedschaft an Gerhard Müller. 

VOLKSTANZGRUPPE BRUNN

Bgm Dr. Andreas Linhart (re) gratulierte herzlichst und 
 dankte für die langjährigen Leistungen v.l.n.r. GF VTG 
Elisabeth Deutsch, designierte Tanzleiterin Martina Gebhard, 
Jubilar Gerhard Müller und Obmann Alois Deutsch.
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Energiespar-Checkliste
So kommen Sie sparsam durch den Winter! 

Die Gemeinde spart diesen Winter nicht nur mit der
Weihnachtsbeleuchtung oder dem Beheizen des 
 Gemeindeamtes. Als „e5-Gemeinde“ ist es uns ein Anliegen, 
Ihnen nachstehende Aufl istung näher zu bringen,
mit der Sie eine Menge Kosten sparen können:

Elektrogeräte
sofortige Maßnahmen

■■       Standby-Modi abschalten und 
 Steckerleisten verwenden

■■       Laptop od. Tablet statt PC verwenden, 
Energieeinstellungen beachten

■■       Drucker, Modem/Router und Co.
nur bei Bedarf einschalten

■■       WLAN-Infrastruktur in der Nacht 
ausschalten

■■       Kühlschrankdichtungen prüfen

■■      Temperaturen von Kühlschränken (6°C) 
und Gefrierschränken (- 18°C) prüfen

■■      während der Ferien/Urlaub  
 elektrische Geräte abschalten

■■      Verzicht auf Wäschetrockner
bzw. nur im Winter verwenden

mittelfristige Maßnahmen

■■        ineffi ziente Geräte erkennen
und reparieren bzw. austauschen
auf energieeffi ziente Produkte

■■       Umstellung auf LED bringt
bis zu 70 % Einsparung

■■       Lichtsteuerung (Bewegungsmelder, 
Dimmung, etc.) in Gängen und  
 Vorzimmern

■■      Tageslichtoptimierung (Gibt es 
 Bereiche, wo das Tageslicht besser 
genutzt werden könnte?)

Wärme
sofortige Maßnahmen

■■      keine gekippten Fenster bei gleichzeitigem Heizen (nur Stoßlüften)

■■      Heizkörper nicht durch Möbel verstellen
oder durch Vorhänge verdecken

■■      Absenkung der Raumtemperaturen –
nur 1°C weniger Raumtemperatur ergibt 6 % Energieeinsparung

■■      überprüfen und entlüften der Heizungsanlagen 

■■      ungleichmäßige Wärmeversorgung
von Fachfi rma beheben lassen (hydraulischer Abgleich)

■■      Anpassung der Heizkurve (Steigung, Parallelverschiebung)
durch Fachfi rma

■■      Verteilerleitungen und Armaturen dämmen
bzw. bei Beschädigung reparieren

■■      regelmäßige Wartung und Inspektion der Heizanlagen

■■      Wärmedämmung: Fenster und Außentüren überprüfen, 
 Dichtungen erneuern

■■      Im Bad: Sensibilisierung zum Hände-/Gesicht waschen ohne 
Warmwasser. Die ersten Liter Wasser in der Leitung haben 
 ohnehin Umgebungstemperatur 

■■      insgesamt Wasserdurchfl uss begrenzen z. B. bei der Dusche

mittelfristige Maßnahmen

■■      Alte Fenster und Außentüren tauschen 

■■      Die richtige Wärmedämmung vom Dach bis zur Kellerdecke 
spart nicht nur viel Heizmaterial und entlastet die Umwelt, sondern 
verringert die Zugerscheinungen und verbessert auch den Komfort 
durch warme Oberfl ächen. Im Winter bleibt die Wärme im Haus, 
im Sommer schützt Wärmedämmung vor Hitze. Der Wert der 
Immobilie steigt. Die Kosten für Heiz- und Kühlenergie sinken. Wär-
medämmung wirkt gegen Wärmebrücken und Schimmelgefahr!

Mobilität
sofortige Maßnahmen

■■      Öffentliche Verkehrsmittel (ÖV) statt 
dem Auto verwenden. Das spart pro 
Jahr ungefähr EUR 1.500 ein
(Annahme: Arbeitsweg 50 km,
ÖV Ticket vs. Treibstoffkosten)

■■      Geschwindigkeit reduzieren: z. B. 
100 km/h anstatt 130 km/h fahren – 
Sie benötigen ¼ weniger Treibstoff

■■✓

■■✓

■■✓
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CHRISTBAUM-ENTSORGUNG

Für die Abholung der Christbäume nach den Weihnachtsfeiertagen
wird ein eigener Service angeboten. Stellen Sie dafür Ihren Christbaum
ab 9. Jänner vor Ihre Liegenschaft. Das Team des Wirtschaftshofes sammelt
im Zeitraum von 9. bis 27. Jänner, jeweils ab 6 Uhr, die von Schmuck
und Lametta befreiten Bäume ein.

ab 9. Jänner vor Ihre Liegenschaft. Das Team des Wirtschaftshofes sammelt

✂

Weitere Informationen rund um das Thema 
 Entsorgung fi nden Sie auf www.brunnamgebirge.at
unter der Rubrik Umwelt und Verkehr – Altstoffe
und Abfall –  Sammelaktionen.

CHRISTBAUM-ENTSORGUNG

Für die Abholung der Christbäume nach den Weihnachtsfeiertagen
wird ein eigener Service angeboten. Stellen Sie dafür Ihren Christbaum
ab 9. Jänner vor Ihre Liegenschaft. Das Team des Wirtschaftshofes sammelt
im Zeitraum 
und Lametta befreiten Bäume ein.



 
 
✂



„Müllklettern“
Die richtigen Griffe und Kniffe rund um das Thema Müll konnte die 3b der Volksschule
Franz Schubert-Straße in der Kletterhalle Südstadt erfahren.

■ Wenn man am richtigen 
„Rädchen“ dreht, kann man jun-
gen „Gipfelstürmern“ auch nicht 
so begeisternde Themen wie 
Mülltrennung gut vermitteln. Die 
Schülerinnen und Schüler der 3b 
der Volksschule Franz Schubert-
Straße genossen jedenfalls die 
innovative Initiative „Müllklet-
tern“ des Gemeindeverbandes 

für Abgabeneinhebung (GVA 
Mödling), nach einer Idee von 
Mitarbeiterin und Hobbyklette-
rin DI Daniela Jordan und Ge-
schäftsführer DI Werner Tippel, 
mit allerlei Wissenswertem zum 
Thema Müll.

Bgm Dr. Andreas Linhart zeigte 
sich mit Volksschulreferentin gf 

GRin Helga Schlechta beein-
druckt, wie man an ein vermeint-
lich „unspannendes“ Thema so 
inspirierend herangehen kann. 
Mülltrennung wird nach dieser 
tollen Aktion für die Kinder nicht 
nur ein überaus positiv besetztes 
Wort bleiben, darüber waren 
sich alle in der Kletterhalle Süd-
stadt einig.

v.l.n.r.: DI Werner Tippel, DI Daniela Jordan (beide vom GVA Mödling), Lehrerin Bettina Wager,  
Bgm. Dr. Andreas Linhart, Nachmittagsbetreuerin Nadine Vancl und gf GRin Helga Schlechta
mit den engagierten Schülerinnen und Schüler der 3b.
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Tag der off enen Tür
in den NÖ Landeskindergärten

Am Dienstag, dem 24. Jänner 2023, fi ndet von 9 bis 11:30 Uhr in allen
NÖ Landeskindergärten ein „Tag der offenen Tür“ – vorbehaltlich der Covid-19-Lage – statt.

Sie haben die Möglichkeit, die Kindergärten zu besichtigen und sich bei den Leiterinnen über 
die Führung und Abwicklung der zukünftigen Betreuung Ihrer Kinder zu informieren: 
■  im Kindergarten in der Anton Seidl-Gasse 3, bei Frau Monika Hartl
■  im Kindergarten in der Bahnstraße 42, bei Frau Nora Heiss
■  im Kindergarten in der Ferdinand Hanusch-Gasse 37, bei Frau Karin Fuchs
■  im Kindergarten am Franz Weiss-Platz 3, bei Frau Heike Krammer
■  im Kindergarten in der Wienerstraße 30 (künftig Franz Schubert-Straße 24),

bei Frau Brigitte Lentelink-Weinert

Kindergartenanmeldung
Im Zeitraum vom 1. bis 28. Februar 2023 können Sie Ihr Kind für einen der nachstehenden
NÖ Landeskindergärten in Brunn am Gebirge anmelden:
■  Anton Seidl-Gasse 3
■  Bahnstraße 42
■  Ferdinand Hanusch-Gasse 37
■  Franz Schubert-Straße 24
■  Franz Weiss-Platz 3

Da erst ab Vollendung des 2,5. Lebensjahres eine Aufnahme in einem NÖ Landeskinder-
garten möglich ist, werden ausschließlich Anmeldungen für Kinder, die dieses Alter während 
des kommenden Kindergartenjahres erreichen, entgegengenommen.

Es wird ersucht, die Anmeldung mittels Online-Formular auf www.brunnamgebirge.at/
themen/schulen-kindergaerten/kindergaerten durchzuführen. Als Beilagen sind die Geburts-
urkunde des Kindes sowie die aktuellen Arbeitsbestätigungen beider Elternteile hochzuladen. 

Eine Zuteilung wird nach Maßgabe der tatsächlich zur Verfügung stehenden Plätze erfolgen. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass auch Verschiebungen zwischen den Kindergärten möglich 
sind.
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„Community Nursing“
Vorsorgevollmacht & Erwachsenenvertretung
27. Jänner – 16 Uhr
Sozialzentrum – Friedrich Schiller-Straße 24 - 26
Selbstbestimmt älter werden - im Bedarfsfall nichts dem Zufall überlassen –
selber vorsorgen und entscheiden. Herr Mag. Krumpel vom Niederöster-
reichischen Erwachsenenschutzverein informiert über die Möglichkeit der 
Erstellung einer Vorsorgevollmacht und erläutert die Unterschiede und die 
Formen der Erwachsenenvertretung. Im Anschluss an den Vortrag steht 
er gerne für Fragen zur Verfügung. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist 
erforderlich: Per E-Mail an offi ce@gesundheitsservice-brunn.at oder
unter der Telefonnummer 02236/511 665.

SENaktiv – Sicher im Alter bewegen
Auftaktveranstaltung am 14. Februar,
Bewegungskurs ab dem 21. Februar
Es freut uns, dass wir das Projekt SENaktiv in unsere Gemeinde holen 
konnten. SENaktiv ist ein Projekt der Österreichischen Gesundheitskasse mit 
der LSA Breiten- und Gesundheitssport GmbH und richtet sich speziell an 
Seniorinnen und Senioren ab dem 60. Lebensjahr. 
Mobilität ist ein wichtiger Einfl ussfaktor um die Selbständigkeit im Alter zu 
erhalten. Gerade Stürze stellen ein hohes Gesundheitsrisiko dar. Durch 
gezieltes Training können viele Stürze vermieden werden.
Die Auftaktveranstaltung fi ndet am 14. Februar im Sozialzentrum statt. Im 
Anschluss wird für zwölf Wochen ein wöchentlicher Bewegungskurs ange-
boten. Die Teilnahme dabei ist kostenlos. Sie erhalten Informationen von 
Expertinnen und Experten zur Sturzvermeidung, Gleichgewichtsschulung 
sowie Kräftigungstraining und der Gestaltung eines sturzsicheren Umfelds. 
Eine Anmeldung ist auf www.senaktiv-bewegen.at/anmeldung- 
senaktiv-2023/ möglich. Bei Fragen wenden sie sich bitte an das 
 Gesundheitsservice unter der Telefonnummer 02236/511 665.

Elternfortbildung
Mit dem Jahreswechsel startet in Brunn 
unsere regelmäßige Vortragsreihe der 
Elternfortbildung. Einmal pro Monat gibt 
es an einem Mittwochabend zwischen 
18:30 und 20:30 Uhr ein Seminar-
angebot im Sozialzentrum (Friedrich 
Schiller-Straße 24 - 26). Dank der 
großzügigen fi nanziellen Unterstützung 
der Gemeinde Brunn sind die Vorträge 
für Sie kostenlos. 
Angeboten werden Themen aus 
den Bereichen Medizin, Erste Hilfe, 
kindliche Entwicklung, Pädagogik, 
Bewegung und Ernährung. Bei diesen 
Vorträgen gibt es nicht nur interessante 
Informationen, sondern auch die Gele-
genheit, Antworten auf wichtige Fragen 
zur kindlichen Entwicklung und Gesund-
heitsförderung zu bekommen. 
Eröffnet wird die Seminarreihe mit dem 
Fachvortrag „Erste Hilfe – Kinder-
notfälle“ am 11. Jänner. Am 1. Februar
steht das Thema „Vom Kindergarten 
zum Schulanfang“ im Mittelpunkt, es 
wird unter anderem der Frage nach-
gegangen, welche Kompetenzen ein 
schulfähiges Kind braucht, wie Heraus-
forderungen gemeinsam gelöst werden 
können und wie Rituale und Strukturen 
diese Übergangsphase unterstützen. 
Nähere Informationen zu den Themen 
im ersten Halbjahr und den Anmel-
dungsmodalitäten fi nden Sie auch auf 
www.gesundheitsservice-brunn.at.

Finanziert von der Marktgemeinde Brunn am Gebirge
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Zeckenschutzimpfung
Alle Brunnerinnen und Brunner mit Hauptwohnsitz
können an der Aktion für die FSME-Impfung teilnehmen!

■ Erwachsene erhalten eine Vergünstigung in Höhe von EUR 12
in Form eines Gutscheins für den Impfstoff. 

■ Kinder und Jugendliche bekommen einen Gutschein
über die Gesamtkosten des Impfstoffes

■  Personen, die nachweislich Mindestsicherung und/oder Ausgleichszulage beziehen,
erhalten einen Gutschein für die Gesamtkosten des Impfstoffes.

Die Impfung wird von der Ärztin oder dem Arzt der Wahl auf eigene Kosten durchgeführt.

Gutscheine werden vom 30. Jänner bis 13. Februar im SIB unter Vorlage Ihrer BrunnCard 
ausgegeben. Einlösbar sind sie zwischen 27. Februar und 11. März nur in der Apotheke
„Zur Maria Heil der Kranken“ in der Enzersdorferstraße 14. 
Für die Verrechnung mit der Krankenkassa nehmen Sie bitte das ausgefüllte 
 Abrechnungsformular für die Zeckenschutzimpfung sowie die E-Card in die Apotheke mit. 

B E Z A H LT E  A N Z E I G E

Ihre Adresse Ihr Logo

B E Z A H LT E  A N Z E I G E
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Schlaf gut …! Was ich für einen 
erholsamen Schlaf tun kann

Vortrag von Mag. Marion Kronberger  Klinische 
Psychologin, Gesundheitspsychologin am 
13. Jänner, 18 Uhr im Sozialzentrum,
Friedrich Schiller-Straße 24 - 26

Guter Schlaf verhilft uns zu gutem Wohlbefi nden. Doch er ist nicht nur wichtig, dass wir am Tag 
voller Energie unseren Aufgaben nachkommen können, sondern es fi nden auch während wir 
schlafen, viele lebenswichtige Prozesse statt, die für Erholung, Wachstum und Leistungsfähigkeit 
wesentlich sind. Auch unsere Abwehrkräfte werden im Schlaf gestärkt. Darüber hinaus sind Schlaf 
und psychische Gesundheit eng miteinander verbunden. Im Schlaf wird Stress abgebaut und 
wir verarbeiten Eindrücke des Tages. Leiden wir unter Schlafmangel oder sogar Schlafstörungen, 
so belastet das nicht nur die Bewältigung des Alltags sondern erhöht auch das Risiko für unsere 
Gesundheit. 
Der Vortrag gibt Einblick zu Themen rund um den Schlaf, beispielsweise warum wir schlafen, wie 
viel Schlaf wir brauchen, aber auch zu Schlafphasen, Träumen und Schlafstörungen. Und natürlich 
Tipps und Anregungen, wie Sie erholsamen Schlaf fi nden können!
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

„Brunn speckt ab“ – Gemeinsam ist vieles leichter!

Sportprogramm mit staatlich geprüfter Fitnesstrainerin Claudia Greger-Eymann

Nordic Walking jeden Montag ab 27. Februar bis 27. März 2023, 17 Uhr
jeden Donnerstag ab 23. Februar bis 30. März 2023, 17 Uhr
Treffpunkt: Apfelbaum der Gesunden Gemeinde, BRUNO-Freiluft, Franz Weiss-Platz
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vortrag „Fit und gesund mit richtiger Ernährung“

mit Irmgard Schönberg, Diplomierte Gesundheitsberaterin GGB, am 24. Februar, 18 Uhr, 
Sozialzentrum Friedrich-Schiller-Straße 24 - 26

■ Die eigenen Ernährungsgewohnheiten überdenken
■ Die drei Säulen unseres Wohlbefi ndens 
■ Die Inhaltsstoffe unserer Nahrung
■ Ein eigenes Wohlfühlprogramm erstellen
■ Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Neu in Brunn
Michaela Culikova
Beautinesse relax & renew
Leopold Gattringer-Straße 77/2/3

Michaela Culikova 
bietet Heilmassage, 
Lymphdrainage, 
Sportmassage und 
Schröpfen an.
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■ „Meine Leidenschaft als Masseurin hat mich zu 
dem gemacht, was ich heute bin, eine Masseu-
rin aus Leidenschaft“, erzählt Michaela Culikova, 
die seit Juli ihr eigenes Massagestudio in Brunn 
betreibt. „Ich kann Krankheiten nicht heilen, aber 
ich kann die Lebensqualität meiner Klientinnen und 
Klienten deutlich verbessern! Etwa durch eine Kor-
rektur der Motorik. Durch mein Studium verfüge ich 
über ausreichend viele Methoden, um dieses Ziel 
zuverlässig erreichen zu können“, ergänzt sie.

Neben der klassischen Massage bietet sie Heil-
massage, Lymphdrainage, Sportmassage und 
Schröpfen an. Und wenn Sie nur unter Ihrem stres-
sigen Alltag leiden, bekommen Sie die passende 
Massage, um wieder ins Gleichgewicht zu kom-
men. Denn auch Relaxen ist in Michaela Culikovas 
gemütlicher Praxis möglich.

Falls Sie eine verordnete Heilmassage benöti-
gen, dafür hat sie einen Kassenvertrag. Weitere 
Infos, Preise und Terminvergabe fi nden Sie auf
www.beautinesse.at.
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Angebote gültig bis 28. Februar 2023
(wenn nicht anders angegeben)

Bei Fragen die BrunnCard betreffend,  wenden Sie sich bitte
an Herbert Pertl, MA, Tel. 02236/316 01-501.

BILDUNG

Der Pauker
Am Platengrund 7E

Gutschein im Wert von EUR 10 für eine „Rich-
tig lernen“ Coaching Stunde mit unserem 
Lerncoach. Gilt nur für Neukunden mit Brunn-
Card im Aktionszeitraum. Anmeldungen und 
weitere Infos auf www.derpauker.at oder Tel. 
0650/753 43 97.

Bildungsraum
Am Platengrund 7E

Gutschein im Wert von EUR 10 für ein Lektorat 
(Dokumente, Webseiten, Diplomarbeiten, Flyer 
etc.). Gilt nur für Neukunden mit BrunnCard 
im Aktionszeitraum. Weitere Infos auf www.
bildungsraum.at oder Tel. 0676/930 96 10.

SOCIALMANIA
Am Platengrund 7E

10 % Rabatt auf die professionelle Überarbei-
tung Ihres bestehenden FB oder IG-Accounts. 
Weitere Infos auf www.socialmania.at oder 
Tel. 0676/380 23 54.

JUWELIER

Juwelier T. Hammerschmid
Leopold Gattringer-Straße 16

Bis 31.01.23 gewähren wir einen 15 % Preis-
nachlass auf Uhren und Schmuck. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch, Tel. 02236/32 110.

SERVICE – REPARATUREN

Reparaturkistl
Wienerstraße 18

Wir reparieren alle Kleingeräte, Haushaltsge-
räte, Smart-TV, usw. Gratis Kostenvoranschlag. 
Gratis Entsorgung Ihrer Altgeräte. Anfragen ger-
ne unter Tel. 02236/315 331.

STEMPEL-COPYSHOP-DIGITALDRUCK

Stempel-Copy-Druck e. U.
Wienerstraße 18

10 % Rabatt für Erstauftrag von Plandruck, Plan-
kopie oder Planscan bis Doppel-A0. Anfragen 
gerne unter Tel. 02236/315 331.

TEXTILREINIGUNG

Brigitte Ehrenreich
Leopold Gattringer-Straße 32

Mit der Brunn Card erhalten Sie im Jänner und 
Februar einen Rabatt von 10 % auf die Reini-
gung Ihrer Bettwäsche! Gerne stehe ich Ihnen 
für weitere Auskünfte unter der Tel. 0699/117 
20 269 zur Verfügung!

SICHERHEIT

Profi Alarm.at
Wienerstraße 66 - 72/23/6

Schützen Sie Ihre Familie mit einem geför-
derten Alarmsystem von Profi alarm. Landes-
förderung (- 30 %/max. EUR 1.000). Für 
Installationstermine im Feb./März bekommen 
Sie zusätzlich einen Brunn-Card-Vorteil von 
zusätzlich 5 %. Anfragen unter beratung@
profi alarm.at oder 066475080164

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
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SIB – Service in Brunn
Telefon Gemeinde: 02236/316 01-0
Website: www.brunnamgebirge.at
E-Mail: gemeinde@brunnamgebirge.gv.at

SIB Telefon: 02236/316 01-100
Montag 8 – 18 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 14 Uhr
Freitag 7 – 12 Uhr

Sprechstunden 
für Mieterinnen 
und  Mieter 
gemeinde eigener 
 Wohnungen
Herr Alexander Simmel von 
der Hausverwaltung „Neue 
Heimat“ ist am 6. Februar 
in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr im Gemeindeamt an-
wesend. Die Jänner-Sprech-
stunde entfällt. Dringende 
Anfragen richten Sie bitte 
per E-Mail an alexander.
simmel@nhg.at
oder wenden sich an
Tel. 02622/226 89-7.

Bauberatung
Montag zwischen 13 und 15 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung.

Installateur-Notruf
Unter 05 1704 erfahren 
Sie am Tonband, welches 
Unternehmen  Notdienst hat und 
unter welcher Telefonnummer 
Sie es erreichen.

Bibliothek
Leopold Gattringer-Straße 42
Dienstag von 9 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 19 Uhr 
und Samstag von 9 bis 12 Uhr

Altstoff sammel zentrum

Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag 8 bis 18 Uhr,
Samstag 8 bis 16 Uhr Mittwoch, 
Sonn- und Feiertage geschlossen

Archiv
Leopold Gattringer-Straße 34
jeden Mittwoch (ausgenommen Feier-
tage) zwischen 17 und 19 Uhr

Wir möchten einen guten  Service 
bieten, daher bitten wir Sie um 
Terminvereinbarung unter der
Telefonnummer 0664/811 38 63.

Ihre Archivare Dr. Manfred Car und 
Dr. Robert Krickl.

Tierschutz- Hotline
0800 – 000 134

24 Stunden an 7 Tagen/Woche 
stehen geschulte Profi s für eine 
telefon ische Erstberatung zur 
Verfügung. Mehr auf
www.tierschutzhotlinenoe.at.

Apotheken-Notruf
Unter der Kurznummer 1455  erfahren 
Sie rund um die Uhr über die nächst-
gelegene dienstbereite Apotheke 
und erhalten auch Informationen über 
 Medikamente. Wer Nacht- und Not-
dienste  lieber im Internet sucht, fi ndet 
diese auf www.apotheker.or.at.

Wir suchen ein neues Zuhause
Zahlreiche junge Katzen (geboren im 
April/Mai) suchen ein neues Zuhause. Sie 
sind mit ihren Mamas ins Tierheim Brunn 
gekommen und wurden liebevoll umsorgt. 
Jetzt sind sie alt genug und wünschen sich 
menschlichen Familienanschluss. Da die 
Stubentiger nicht gerne alleine sind, ist 
eine Vergabe nur zu zweit möglich.

Die Fotos aller sowie weitere Infos fi nden 
Sie auf www.tierheim-brunn.at. Termin-
vereinbarung unter 02236/31103 oder 
0676/7204017.

TIERHEIM BRUNN

Mehrere kleine 
Kätzchen suchen 
ein Zuhause.
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Störungsdienste 
 Elektrotechniker

An Wochenenden und Feier tagen 
jeweils von 9 bis 20 Uhr; die 
 Dienste sind kostenpfl ichtig
(ab EUR 105) und vor Ort zu 
 bezahlen.

2.1. - 8.1.
Bruno Scharf
Bahnstraße 28
2351 Wr. Neudorf
Tel. 0664/989 11 44

14./15.1.
Elektrotechnik
Wolfgang Gratzer GmbH
Laxenburger Straße 196 GL 2
2331 Vösendorf
Tel. 0664/103 39 39

21./22.1.
Dipl.-HTL-Ing. Dittmar Zoder
Rosendornberggasse 15
2372 Gießhübl
Tel. 02236/457 18

28./29.1.
REZAC Elektroinstallationen GmbH
Babenbergergasse 10
2340 Mödling
Tel. 0699/145 91 600

4./5.2.
Kolbitsch & Blass GmbH
Hauptstraße 26
2340 Mödling
Tel. 02236/221 35

11./12.2.
TESLA Elektrotechnik GmbH
Neusiedler Straße 8/G1
2340 Mödling
Tel. 0650/770 20 31

18./19.2.
REZAC Elektroinstallationen GmbH
Babenbergergasse 10
2340 Mödling
Tel. 0699/145 91 600

25./26.2.
Elektrotechnik
Wolfgang Gratzer GmbH
Laxenburger Straße 196 GL 2
2331 Vösendorf
Tel. 0664/103 39 39

1.1., 6.1. sowie 7./8.1.
kein Notdienst

14./15.1.
Dr. med.-univ. Angela Hausladen
Bahnstraße 50
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/336 77

21./22.1.
Gemeinschaftspraxis
Dr. Anna Kolowratnik – 
Dr. Gerlinde Ledermüller
Franz Anderle-Platz 3
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/334 68

28./29.1.
Dr. Rainer Jesenko 
Hauptstraße 5
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/892 687

4./5.2.
kein Notdienst

11./12.2.
Dr. Doris Anabel Uitz-Olejak
Hohe Wand-Straße 36/3
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/224 58

18./19.2.
Dr. Martin Seifert 
Wienerbruckstraße 97
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/424 24

25./26.2.
Dr. Martin Freiler
Franz Josef-Straße 35
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/221 40

Ärzte-Notdienste
Ordinationszeiten
jeweils von 9 bis 11 Uhr

Bitte suchen Sie die Ordination 
ausschließlich nach telefo-
nischer  Rücksprache auf und 
vereinbaren Sie in jedem Fall 
einen Termin!

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst basiert auf freiwilliger Basis und ist ausschließlich zwischen 8 und 14 Uhr, Ordina-
tionsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden 
Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Ev. Änderungen der Notdienste, welche 
nach Redaktionsschluss vorgenommen wurden fi nden Sie auf www.arztnoe.at.

Die telefonische 
 Gesundheitsberatung 1450 
 erreichen Sie rund um die Uhr.

Notdienst der
Universitäts zahnklinik Wien
Öffnungszeiten: Samstag,    
Sonn- u. Feiertage: 8 bis 13 Uhr
Sensengasse 2a, 1090 Wien
Tel. 01/400 70
www.unizahnklinik-wien.at

Zahnärzte-Notdienste
im Bezirk Mödling
6.1./7./8.1.
Dr. med. univ. Dr. med. dent.
Astrid Schröcker
Brunnergasse 1-9/4/5
2380 Perchtoldsdorf
Tel. 01/869 41 92

14./15.1.
Dr. med. univ. Gabriela Radl
Hauptstr. 16
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236/524 55

11./12.2.
Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Robert Wojtek
Schremsgasse 10 
2380 Perchtoldsdorf
Tel. 01/865 77 77

Notdienste außerhalb des Bezirkes 
 Mödling, fi nden Sie auf
notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste.
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Wir trauern um

Edinger Elfriede (1932)
Klinger Maria (1926)
Krt Peter (1941)
Müller Hildegard (1926)
Vanac Ludmilla (1928)
Vasiljevic Obren Bato (1935)

Geburten

Bečić  Ines
Prand Paul
Yenice Asya

90. Geburtstag

Geischläger Maria Anna

95. Geburtstag

Kühlmayr Ingeborg

B E Z A H LT E  A N Z E I G E

Drei TOP 100 Weine
Drei Weine zweier Brunner Winzer haben es
in die besten 100 Weine der Thermenregion 
geschafft.

Bei den TOP 100 der Thermenregion wurden dies-
mal fast 300 Weine von 45 Weinbaubetrieben be-
wertet. Da ist die Freude beim Weinbauverein Brunn 
natürlich groß, dass es drei Weine zweier Winzer in 
die besten 100 Weine der Thermenregion geschafft 
haben.

Andreas Beranek von der gleichnamigen Weinwerk-
statt freut sich über eine TOP100-Auszeichnung für 
seine Rotgipfl er Reserve. Das ist seine vierte Auszeich-
nung für einen Rotgipfl er in Folge.

Das Weingut Sulzer Boos freut sich gleich über zwei 
TOP 100 Weine. Die Rotgipfl er Reserve und die 
Chardonnay Reserve, die schon im Frühling bei der 
Prämierungsweinkost und auch bei der NÖ Landes-
weinprämierung mit Gold ausgezeichnet wurden, sind 
TOP 100 Weine.

Wann und wo die prämierten Weine erhältlich sind 
sowie weitere Infos fi nden Sie auf
www.weinbauverein-brunn.at.

WEINBAUVEREIN

v.l.n.r.: Andreas Beranek, Obmann Andreas 
 Wieninger, Claudia Sulzer und Mathias Boos freuen 
sich über die Auszeichnungen.
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